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Die Vielfalt der
Natur erleben
Förderverein Nationalpark Eifel fühlt sich „fit für
zukünftige Aufgaben“. Botschafter wollen ihre
Arbeit intensivieren. Neue Herausforderungen.

Vogelsang. Auf dem Europäi-
schen Tag der Parke auf Vogelsang
wurde das Informationsangebot
des Fördervereins Nationalpark Ei-
fel von vielen interessierten Bür-
gern angenommen. Hauptthema
waren die Bemühungen um den
Erhalt der biologischen Vielfalt so-
wie die Bedeutung des National-
parks Eifel und die Verantwortung
der Region. Dabei standen Ausstel-
lungen, Diskussionen und Spiele
rund um das Thema „Biodiversi-
tät“ im Mittelpunkt.

Der Nationalpark-Informations-
bus Fagabundus machte die Besu-
cher durch sein bekanntes Er-
scheinungsbild auf den Stand des
Fördervereins aufmerksam und
rundete das bunte Bild auf dem
Vorplatz des Adlerhofes ab.

Der Förderverein stellte seine ei-
gens für die neunte Vertragsstaa-
tenkonferenz (COP 9) erstellte
Sonderausstellung zum Themen-
feld „Schutz der biologischen Viel-
falt“ vor. Hier wurde vor allem die
Bedeutung des natürlichen Öko-
systems Buchenwald, seine ökolo-
gische Funktion sowie die politi-
sche Bedeutung als deutsches und
europäisches Naturerbe anschau-
lich dargestellt.

In offenen Tischdiskussionen
konnten sich die Bürger mit Ver-
tretern der Arbeitskreise des För-
dervereins über Themen zur Bil-
dung und Pädagogik, zu Ökologie
und Regionalentwicklung sowie
zu Forschung und Wissenschaft
intensiv austauschen.

Am Tag der Parke wurden außer-
dem die Nationalpark-Botschafter
des Fördervereins anlässlich ihres
fünfjährigen Engagements geehrt.
Fünf Botschafter brachten am

Stand des Fördervereins die Bot-
schaft des Nationalparks und des
Übereinkommens zur biologi-
schen Vielfalt an den Mann und
an die Frau. Die ehrenamtlich ar-
beitenden Botschafter halten auf
Anfrage Vorträge in der Region
und weit darüber hinaus. Dieses
Angebot des Fördervereins soll
aufrechterhalten und weiter aus-
gebaut werden.

Lebensgrundlage

Unter dem Motto „Wir spielen mit
unserer Lebensgrundlage“ wurde
Kindern wie Erwachsenen beim
„BioDiv-Jenga“-Spielen bewusst,
dass der Mensch nicht beliebig
viele Bausteine der Natur entneh-
men kann, ohne dass das Gesamt-
system irgendwann zusammen-
bricht.

Für die ganz jungen Gäste bot
der Arbeitskreis „Bildung & Päda-
gogik“ Naturerlebnisspiele auf
dem Gelände der Burg Vogelsang
an, die nicht nur von zahlreichen
Kindern, sondern auch von eini-
gen Eltern begeistert angenom-
men wurden.

Auch der als „Waldschrat“ be-
kannte Sonder-Botschafter des
Fördervereins, Klaus Hemmers,
begeisterte vor allem die jungen
Besucher, unter anderem mit dem
„kleinsten Nationalpark der Welt“
und seinen beliebten Geschich-
ten.

Um ein Naturerleben mit allen
Sinnen auf Vogelsang auch weiter-
hin für Kinder und Jugendliche zu
ermöglichen, setzt sich der Förder-
verein für die Ausweisung groß-
räumiger Naturerlebnisräume auf
dem neu zu planenden Gelände

ein.
Mit den vielfältigen Angeboten

und Aktivitäten sowie der großen
Beteiligung aktiver Mitglieder hat
der Förderverein Nationalpark Ei-
fel beim diesjährigen Tag der Par-
ke gezeigt, dass er für die Zukunft
gut gerüstet ist. Geschäftsführer
Stefan Lehrke sagte: „Das große

Interesse und der Zuspruch der Be-
sucher zu unseren Angeboten ha-
ben uns in unserer Einschätzung
bestärkt, dass der Förderverein fit
ist für die zukünftigen Aufgaben,
die wir in Ergänzung und Abstim-
mung mit der Nationalparkver-
waltung wahrnehmen wollen.
Hier müssen nun verstärkt Syner-

gien geschaffen und genutzt wer-
den.“

Diese neuen Aufgaben werden
auch Thema der nächsten Mitglie-
derversammlung des Förder-
vereins sein. Sie findet am Freitag,
6. Juni, um 19 Uhr im Kurhaus in
Gemünd statt. Gäste sind dazu
herzlich willkommen.

Unserer heutigen Ausgabe (außer
Auflage für Postbezieher) liegen
Prospekte der Firma Flizz Euro-
bike und der Firma Moden Haas
bei.
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l SIMMERATH
Offener Treff, 16-20 Uhr, Jugend-

café Simmerath, Bickerather
Straße 1.

Preisskat, 19 Uhr, Burghof, Lam-
mersdorf.

Pfarrgemeindewoche in Sim-
merath: 16 Uhr Filmvorführung
für Kinder ab 6 Jahren, 17.30
Uhr, 10 Jahre Offener Jugend-
treff im Pfarrheim Simmerath.

SPD Gemeindeverband Simmerath,
Jahreshauptversammlung, 20
Uhr, Ufercafé, Rurberg.

Sitzung des Wahlausschusses, 18
Uhr, Rathaus Simmerath.

l MONSCHAU
Philipp Hennevogl - Linolschnitte,

bis 1.7., 11-17 Uhr, KuK Kunst-
und Kulturzentrum, Austr. 9.

Hausaufgabenbetreuung, für Kin-
der ab 5. Schuljahr, Übermit-
tagsbetreuung möglich nach
vorheriger Absprache, " 7422,
14-16 Uhr, Bischof-Vogt-Haus
Monschau, Bergstraße 1.

Kindertheater „Ein Wort ist ein
Wort“, 15 Uhr, Saal Achim und
Elke Huppertz, Trierer Str. 48,
Konzen.

Offener Nachmittag für alle
Grundschulkinder, 15.30 Uhr,
Bischof-Vogt-Haus Monschau,
Bergstraße 1.

Stammtisch, Der Treff für Men-
schen mit und ohne Handicap,

18 Uhr, Café Cubus, Am Hand-
werkerzentrum 1, Imgenbroich.

l ROETGEN
„Kleiner offener Treff“, Billard,

Kicker, Spiele und andere Aktio-
nen für Kinder bis 14 Jahre, von
18-19.30 Uhr; „Offener Treff“
für Jugendliche ab 14 Jahren,
von 19.30-22 Uhr, 18-19.30 Uhr,
im Jugendtreff der Grenzlandju-
gend, Offermannstr. 31.

„Kreative Bewegungsgruppe“ für
Grundschulkinder, 16-17.30
Uhr, Grenzlandjugend, Offer-
mannstr. 31.

l VOGELSANG
Ausstellung „Verführt. Verleitet.
Verheizt“, Das kurze Leben des
Hitlerjungen Paul B., bis 29.6.,
11-17 Uhr, Forum Vogelsang.

RAT UND HILFERAT UND HILFE

Sozialpsychiatrischer Dienst,
Gesundheitsamt, 8-12 Uhr,
Mosaikraum, Fuggerstraße 48.
Deutsche Rheuma-Liga, Bera-
tung unter 02473/7394.
Arbeitslosenzentrum, mit Kon-
takt- und Beratungsstelle für
Jugendliche, Bischof-Vogt-Haus
Monschau, "  02472 / 909231,
8.15-13 und 15-17 Uhr, Berg-
straße 1.
Offene Beratung, der KoKoBe
(Kontakt-, Koordination- und
Beratungsstelle für behinderte
Menschen), 16-18 Uhr, Bürger-
casino, Imgenbroich.
Beratungsstelle des Caritasver-
bandes in Monschau für Eltern,
Jugendliche und Familien "
02472 / 804515, 9-17 Uhr, Lau-
fenstraße 22.
Integrationsfachdienst, "
02403 / 50400, Arbeitsvermitt-
lung von Menschen mit seeli-
scher, körperlicher oder geisti-
ger Beeinträchtigung. 8-17 Uhr.
Suchtnotruf, "  0800 /
7824800, gebührenfrei.
Telefonseelsorge, "  0800 /
1110111, gebührenfrei.

NOTDIENSTENOTDIENSTE

Monschau: Arzt Schneider, Kalter-
herberg, Monschauer Straße 27,
"  02472/9877654; ab 19 Uhr
Notdienstvermittlung: " 0180/
5044100.
Roetgen: Dr. Kaiser, Roetgen,
Lammerskreuzstraße 20, "
02471/2275, ab 19 Uhr: Arztruf-
zentrale, " 0180/5044100.
Simmerath: ab 19 Uhr ist der Not-
dienst erreichbar unter " 0180/
5044100.
KV-Notfallsprechstunde: im Lui-
senhospital Aachen, bis 22 Uhr,

" 0241/4142100 (ohne Voran-
meldung).
Apotheke: Linden-Apotheke, Sim-
merath, Hauptstraße 54, "
02473/1365.
Hürtgenwald: Arztrufzentrale,
" 0180/5044100.
Zahnarzt: Der Zahnärztliche Not-
dienst wird ab 18 Uhr bis 8 Uhr
morgens über die zentrale Not-
dienst-Nummer " 01805/986700
mitgeteilt.
Tierarzt: Dr. Ramisch, Paustenba-
cher Str. 39, Simmerath,

" 02473/1511; Tierarztpraxis Hei-
ko Nores, Walheim, Prämienstra-
ße 31/Dr. Rizgalla und Dr. Rizgal-
la-Kessel, Kammerbruchstraße 67,
Simmerath, "  0152/23227475.
Tierärztliche Klinik Dr. Stauda-
cher, Trierer Straße 652-658,
Aachen-Brand, " 0241/92866-20
(Voranmeldung).
Rettungsdienste: Rettungshub-
schrauber mit Notarzt/Notarzt des
Krankenhauses Simmerath sowie
Rettungs- und Krankenwagen:
Notruf 112 oder " 02473/7078.
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l HEUTE
Restmüll, graue Tonne, ab 6 Uhr

in, Roetgen (Bereich 1, 2 und
3).

Restmüll, orange Tonne, ab 6
Uhr in, Roetgen (Bereich 2
und 3).

Grünabfallsammlung, Parkplatz
Gewerbegebiet Himo, 15-18
Uhr, Imgenbroich.

Restmüll, ab 7 Uhr in Kalterher-
berg.

l MORGEN
Gelbe Tonne, in Roetgen (Be-

reich 1, 2 und 3).

WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN

Karl Rader in Höfen, Hermes-
straße 18, der heute 85 Jahre
alt wird.

Hilfe bei der Suche nach Vorfahren
Ahnenforscher informieren und beraten im Freilichtmuseum Kommern
Mechernich. Bereits im achten
Jahr und wiederum an acht Termi-
nen präsentiert sich die Westdeut-
sche Gesellschaft für Familienkun-
de (WGfF), gegründet 1913 in
Köln, von April bis Oktober am
jeweils ersten Sonntag im Monat
mit Nachschlagewerken, CD-
ROMs und Internet-Datenbanken
im Rheinischen Freilichtmuseum
in Kommern.

Alle Interessierten können die
verfügbaren CD-ROMs der WGfF
einsehen. Ein Team von erfahre-
nen, ehrenamtlich tätigen Fami-

lienforschern steht zur Beratung
der Besucher bereit.

Familienstammbuch, Ahnenta-
fel und Urkunden sollten mitge-
bracht werden, damit unter fach-
kundiger Anleitung die Suche
nach den Vorfahren oder auch
nach Verwandten, die nach Ame-
rika ausgewandert sind, gestartet
werden kann.

Angesprochen sind Anfänger,
die eine Starthilfe benötigen, For-
scher mit und ohne Computer
und auch erfahrene Forscher, die
bisher dem Internet skeptisch ge-

genüberstanden oder die sich ein-
fach nur austauschen möchten.

Die Ahnenforscher sind das
nächste Mal anzutreffen in der
Dauerausstellung „Wir Rheinlän-
der“, und zwar am Sonntag, 6. Juli,
von 10 bis 16 Uhr. Weitere Termi-
ne: 1. August, 7. September und 5.
Oktober.

Ein wertvolles Ökosystem: Buchenwälder genießen als deutsches und europäisches Naturerbe einen hohen
Stellenwert. BeimTag der Parke standen sie imMittelpunkt des Interesses. Foto: P. Stollenwerk
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EXCLUSIVE M O D E

Excl. Shirts/Pullover

¤ 219,- 99,-/79,- 39,-

Edel-Jeans

¤ 129,- ¤ 69,-

Shirtjacken

¤ 249,- ¤ 98,-

Lifestyle-Jacken
100 % Leinen

¤ 329,- ¤ 159,-
Excl. Jacke

¤ 398,- ¤ 199,-

u.v.a.m.


